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ABGEBEN!

litzernde Konsumtempel in deutschen Innen-
städten und teure Luxusautos auf den Straßen 

täuschen oft darüber hinweg, dass sie da sind: Eine 
wachsende Zahl von Jugendlichen, die in schwierigen 
Verhältnissen oder in Armut aufwachsen und ohne 
echte Chance auf einen Schulabschluss oder eine 
Ausbildung sind. 

Wir von Spielmacher sind der Überzeugung, dass 
Wirtschaft und Gesellschaft reich genug sind, um alle 
jungen benachteiligten Menschen mitzunehmen. 

Unser Team verfolgt mit seinem Ansatz eine eigene 
und messbar erfolgreiche Strategie: Männliche 
Jugendliche, die bei uns lernen, sich auf dem 
Fußballplatz kooperativ, solidarisch und diszipliniert 
zu verhalten, tun dies früher oder später auch in Schule 
und Ausbildung. 

Damit unser gut aufgestelltes Team auch in Zukunft 
Jugendliche von der Straße holen kann, brauchen 
wir dringend weitere starke Partner, die die 
Grundvoraussetzung für Fußball und Leben im Herzen 
tragen: Abgeben.
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IM FUSSBALL SO WICHTIG



ABER JEDER KANN SEIN

NICHT JEDER KANN 

o wie im Jugendfußball die Ausbildung 
der technisch-taktischen Fähigkeiten des 

Einzelspielers im Vordergrund stehen sollten und nicht 
die bestmögliche Tabellenplatzierung, so geht es bei 
Spielmacher vor allem um die Vermittlung von sozialen 
Schlüsselkompetenzen, die unsere Jugendlichen 
auf dem Platz, aber auch während vieler Coachings 
vor und neben dem Fußballtraining bekommen. 
Genauso wichtig sind Dinge wie Hilfestellungen bei 

der Praktikumssuche und der Berufsorientierung  – bis 
hin zur gemeinsamen Erarbeitung eines persönlichen 
Zukunftsplans. 

Wir haben uns ein ehrgeiziges Ziel gesetzt: 20 
Erfolgsgeschichten pro Jahr. Dass dies realistisch ist, 
sehen wir in unserer täglichen Arbeit: Jugendliche mit 
Startschwierigkeiten meistern ihr Leben, wenn wir 
ihnen echte Chancen geben.
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UNSER TEAM

pielmacher ist ein ehrgeiziges 
Projekt mit hohen Zielsetz-

ungen. Deshalb ist es für uns umso 
wichtiger, ein erfahrenes Team zu 
stellen – darunter befinden sich 
Pädagogen, Sozialarbeiter, Diplom-
Sportlehrer und Lizenz-Trainer, die 
gut aufeinander eingespielt sind. 

Dass all diese Kompetenzen 
perfekt ineinandergreifen und alle 
Coachings sowie Trainingsinhalte 
richtig gesteuert werden, dafür 
zeichnen bei uns zwei Urgesteine 
aus St.Pauli verantwortlich: Jens 
Körner, Sozialarbeiter, Erzieher und 
aktiver Fußballer – und Michael 
Lorkowski, ehemaliger Fußballprofi 
und Zweitligatrainer. 

Es gibt allerdings einen weiteren 
Grund, warum die beiden für das 
Spielmacher-Projekt so wichtig 
sind: Sie kennen nicht nur die Höhen 
und Tiefen ihres Lieblingsvereins, 
sondern auch die des Lebens.
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port fördert nachweislich 
die geistige und körperliche 

Entwicklung von Jugendlichen. 
Dafür ist Spielmacher da. Aber eben 
nicht nur, denn bei uns zählt der 
ganzheitliche Ansatz: Das heißt, 
die Jugendlichen nehmen vom 
Fußballspielen Fairness, Respekt 
und Teamgeist mit – während sie bei 
uns abseits des Platzes die Regeln 
des täglichen, sozialen Miteinanders 
in unserer Gesellschaft erlernen. 
Dazu gehört auch, dass die Jungs 
die Stärken und Schwächen ihrer 
Mitmenschen tolerieren.

So gibt ein Trainer-Team 
aus erfahrenen Pädagogen, 
Sportwissenschaftlern und Lizenz-
Trainern regelmäßige Coachings, 
die die typischen Probleme und 
Hindernisse der Jugendlichen 
aufgreifen und dabei gemeinsam 
konkrete Lösungsansätze 
erarbeiten. Das können klassische 
Themen wie Gewaltprävention 
auf der Straße sein, aber auch die 
gemeinsame Entwicklung eines 
beruflichen Zukunftsplans.

UND DANEBEN.

WICHTIG IST
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s liegt uns besonders am 
Herzen, dass die Jugendlichen 

ihre Mahlzeiten nicht als bloße 
Nahrungsaufnahme, sondern 
als ideale Gelegenheit zum 
geselligen Austausch mit ihren 
Mitspielern begreifen. Wir legen 
daher großen Wert darauf, dass die 
Jungs vor ihren nachmittäglichen 
Trainingseinheiten und Coachings 
alle zusammen an einen Tisch 
kommen und gemeinsam Mittag 
essen. Gleichzeitig ergeben sich 

daraus neue Aufgaben, bei denen 
die Jugendlichen Verantwortung 
übernehmen müssen – etwa 
wenn es darum geht, den Tisch zu 
decken und wieder abzuräumen 
usw. Auf diese Weise lernen sie, 
diszipliniert ihren Tagesablauf zu 
strukturieren, miteinander zu teilen 
und bestimmte Normen und Werte 
zu akzeptieren. Oder um es mal ganz 
fußballerisch zu sagen:  

Einer für alle – alle für einen.

AUCH BEIM ESSEN:
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ALLE FÜR EINEN



nser Mitspieler Abdi Wali Suudi schreibt eine 
Erfolgsgeschichte, auf die wir bei Spielmacher sehr 

stolz sind. In Somalia geboren, flüchtete er mit nur 16 
Jahren alleine nach Deutschland, wohnte zunächst in 
einer Jugendunterkunft und konnte schließlich dank 
einer Betreuerin in eine eigene Wohnung umziehen. 

Im Oktober 2015 führte ihn der Weg zu den 
Spielmachern, wo er unser Projekt zwei Jahre lang 
bereicherte. Da Abdi in Somalia nur wenige Jahre die 
Schule besuchte, musste er sehr viel aufholen, was 
er durch viel Fleiß und Einsatz schaffte. Während 
eines Praktikums bei der Spedition APEX fiel schnell 
sein großer Ehrgeiz auf, weshalb man ihm einen 
Ausbildungsplatz anbot. 

Nachdem er zunächst seine Schule mit dem ersten 
allgemeinen Abschluss beendete, begann er bei APEX 
eine Ausbildung zum Fachlageristen, die er unbedingt 
abschließen möchte.
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MEHR AUF LAGER
HAT JETZT



TALENTE AUS.
AZUBI SEINE

SPIELT ALS

ine weitere der vielen beeindruckenden 
Erfolgsgeschichten bei Spielmacher ist die des 

17-jährigen Emmanuel Frimpong Boakye. Er lebt mit 
seiner Familie erst seit 2015 in Hamburg und konnte 
als einziger in seiner Klasse schon im Juli 2017 
seinen mittleren Schulabschluss auf der Staalichen 
Gewerbeschule Werft und Hafen G7 erreichen – ein 
Beweis für seine schnelle Auffassungsgabe und seinen 
starken Willen zum Weiterkommen. 

Zwischendurch absolvierte Emmanuel durch unsere 
Vermittlung Schulpraktika beim Miniatur Wunderland 
und bei Barclaycard Deutschland im Bereich Marketing, 
Commercial und Customer Centric Interface. 

Sein naturgegebener Ehrgeiz und seine freundliche, 
positive Art haben Emmanuel schließlich zu einem 
Ausbildungsplatz beim Sanitätshaus Stolle verholfen, 
wo er mit viel Fleiß und Spaß an der Sache  
gerade seine Ausbildung zum Kaufmann  
im Einzelhandel absolviert.
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GUTES TUN UND

Jede große Idee und jede neue 
Bewegung benötigt mutige 
Menschen, die an die Sache 
glauben und bereit sind auch 
finanzielle Mittel einzusetzen. Eine 
hundertprozentige Garantie auf 
Erfolg gibt es auch bei Spielmacher 
nicht. Aber ohne Sponsoren gibt 
es garantiert keinen Erfolg. Ich 
persönlich glaube sehr an die 
Idee von Spielmacher, an unsere 
Trainer, unsere Pädagogen – und 

insbesondere an unsere Jungs. Sie 
haben eine echte Chance verdient. 
Seit dem Jahr 2013 sind wir von 
Barclaycard begeistert bei der 
Sache: Als Sponsor, als Trainer und 
sogar auf dem Platz. 
 
Doch alleine können wir es 
nicht schaffen – wir benötigen 
dringend weitere kleine wie große 
Unterstützer. Ein Engagement in 
jeder Form ist erwünscht!

Carsten Höltkemeyer
CEO Barclaycard Deutschland und überzeugter Spielmacher-Sponsor 

Das mache ich  
schon deshalb, um  

andere zum  
Mitmachen zu bewegen!“



b kleine und große Spenden oder 
größer angelegtes Sponsoring 

– die Summe all dessen ist das, 
was unserem Spielmacher-Projekt 
langfristig hilft, am Leben zu bleiben. 

Um Unterstützern Anhaltspunkte für 
ihr Engagement zu geben, haben wir 
unsere Fördermöglichkeiten in fünf 
Kategorien aufgeteilt.  

Auf diese Weise kann jede Privat-
person, jeder kleine Betrieb und 
jedes größere Unternehmen noch 
einfacher nach jeweiligem Ermessen 
entscheiden, mit welchem Beitrag 
er unserem Projekt helfen möchte. 
Natürlich wissen auch wir von 
Spielmacher, dass es nichts im Leben 
ganz umsonst gibt, weshalb wir für 
jedes Modell ein Dankeschön für Sie 
bereithalten.

DAS GEBT IHR:

• Finanzielle Unterstützung über zwei Jahre mit einer  
   fünfstelligen Summe von mindestens 50.000 EUR pro Jahr

DAS GEBEN WIR:

• Eine besondere Förderung benötigt eine besondere Vereinbarung:  
   Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen die Möglichkeiten  
   einer öffentlichkeitswirksamen Partnerschaft zu besprechen

WERDEN SIE                              VON 
SPIELMACHER UND UNTERSTÜTZEN

SIE

KREISMEISTER

DEUTSCHER  
MEISTER

LANDESMEISTER

EUROPAMEISTER

WELTMEISTER

O

DAS GEBT IHR:

• Finanzielle Unterstützung ab 100 €  
   oder eine Sachspende

DAS GEBEN WIR:

• Je einen Social Media-Beitrag auf den  
   Facebook-Seiten von NestWerk und IN VIA

DAS GEBT IHR:

• Finanzielle Unterstützung ab 1.000 €

DAS GEBEN WIR:

• Besuch im Projekt 
• 2 Tickets für ein Heimspiel des FC St. Pauli

DAS GEBT IHR:

• Finanzielle Unterstützung ab 5.000 €

DAS GEBEN WIR:

• Besuch im Projekt
• Namentliche Nennung als „Spielmacher- 
   Supporter“ auf unseren Trainingsanzügen
• 2 x 2  Tickets für eine Veranstaltung  
   in der Barclaycard-Arena

IMPRESSUM:

IN VIA Hamburg e.V.
Eidelstedter Weg 22
20255 Hamburg

Sandra Kloke
info@invia-hamburg.de
040-51440460

NestWerk Hamburgische  
Initiative für Jugendarbeit e.V.
Büschstraße 2 
20354 Hamburg 

Jakob Ungerer
info@nestwerkev.de  
040-554400-130

SPENDENKONTEN:

IN VIA Hamburg e.V.
Kreditinstitut Bank im Bistum Essen eG
IBAN: DE38 360 602 95 0000 2202 21
BIC: GENODED1BBE

NestWerk e.V.
Hamburger Sparkasse 
IBAN: DE05 2005 0550 1234 2002 00
BIC: HASPDEHHXXX

AGENTUR:

Borker Bartels x Hoppenstedt 
bbxh.de

FOTOGRAFIE:

Michael Rathmayr 
michaelrathmayr.com

DAS GEBT IHR:

• Finanzielle Unterstützung ab 15.000 €

DAS GEBEN WIR:

• Namentliche Nennung als „Spielmacher- 
   Supporter“ auf der Homepage und Trikot
• Darüber hinaus wird eine Einbindung  
   von Firmen-Trainees und Mitarbeitern im  
   Spielmacher-Projekt ermöglicht
• Exklusive Nutzung einer Loge bei einer  
   Veranstaltung in der Barclaycard-Arena



kontakt@spielmacher-hamburg.de
www.spielmacher-hamburg.de


